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IBD – die (un)heimliche Seuche? 
Ein Informationsabend am 18.11.2005 
 
Zwei extreme Sichtweisen gibt es zum Thema IBD - Meinen die 
einen, Boas und Pythons sind vom Aussterben in unseren Terra-
rien bedroht - so ist dies für andere ein Tabuthema und wird totge-
schwiegen. Welche Ansicht ist richtig oder keine von beiden? 
 
Unsere Sonderveranstaltung bietet aktive Aufklärung. 
 
IBD (Inclusion Body Disease) ist eine primär bei Riesenschlangen 
auftretende Virus-Erkrankung, die sich durch die Unkenntnis vieler 
Terrarianer und gleichzeitige Tabuisierung vieler kommerzieller 
Händler und Züchter immer weiter in unseren Beständen auszu-
breiten scheint. Obwohl IBD bereits Mitte der 70er Jahre erstmals 
beschrieben wurde, gibt es leider nur verhältnismäßig wenige wis-
senschaftlich gefestigte Erkenntnisse über diese Krankheit. Fakt ist 
jedoch, dass Boas und Pythons gleichermaßen an IBD erkranken können. 
 

⇒ Wie wird dieser Virus übertragen?  Um was für einen Virus handelt es sich?  
⇒ Woran erkenne ich, dass ein Tier an IBD erkrankt sein könnte? Gibt es ein Testver-

fahren? 
⇒ Können auch andere Reptilien außer Riesenschlangen Träger und somit Überträger 

dieses Virus sein oder gar ebenfalls daran erkranken?  
⇒ Ist medizinische Heilung in Sicht? 

 
Viele offene Fragen also. Unser Ziel ist es, auf diese potentiell gefährliche Krankheit aufmerksam zu ma-
chen, über aktuelle Erkenntnisse der  Forschung zu berichten, sowie einfache und richtige Hinweise zum 
Umgang mit dieser Krankheit zu geben. 
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In eigener Sache 
Liebe Leser, dies ist die erste Ausgabe des Terrarienspots, einer vor-
erst unregelmäßig erscheinenden Zeitschrift für Terrarienliebhaberei. 
Zu Anfang können wir uns noch keine „gedruckte“ Ausgabe leisten, 
deswegen erscheint der Terrarienspot anfänglich als Loseblattsamm-
lung.  
Ob dies bald in professionellere Bahnen gelenkt werden kann, wissen 
wir noch nicht. Aber der Zuwachs an Mitgliederzahlen macht uns Mut. 
Der Terrarienspot wird als Mitgliederzeitschrift herausgegeben, ist also 
für unsere Mitglieder kostenlos.  
Sollten Sie als Nichtmitglied Interesse haben, dann werden sie gegen 
eine Spende sicherlich, so vorhanden, ein Exemplar erhalten können. 
Sie unterstützen damit die Bildungsarbeit unseres Terrarienvereins. 
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